
SG Thyrnau/Kellberg – 1. FC Passau II 3:2 

Nächster Sieg unter Neutrainer Manfred Hödl 
 

Bei starken Windböen begrüßten wir am 14. Spieltag der 
Kreisklasse Passau unsere Gäste vom 1. FC Passau II. 

Überraschung für manche Zuschauer in der Aufstellung: 
Matthias Höllmüller, langjähriger Spieler und Kapitän des SV 
Schalding-Heining, erklärte sich bereit, ab sofort (vorerst bis 

zum Winter) der Mannschaft auszuhelfen. Am heimischen 
Kunstrasen begann unsere Mannschaft sehr stark und führte 
bereits nach elf Minuten mit 2:0. Beide Tore erzielte Daniel 

Ritzer. Das 1:0 nach toller Vorarbeit und starkem Einsatz von 

Matthias Höllmüller, das 2:0 bereitete Alex Ritzer mustergültig 
vor. Die Chance zur vermeintlichen Vorentscheidung hatte 

Lukas Stockbauer. Nachdem er selbst im Sechzehner gefoult 
wurde, trat er zum Elfmeter an. Doch dieser war zu schwach 
geschossen und Gästetorhüter Johannes Franzmeier konnte 

parieren. Auch den Nachschuss wehrte er ab. In der 40. Minute 
machte es Lukas Stockbauer aber besser. Sein Traumfreistoß 

schlug über die Mauer hinweg unhaltbar ins linke Kreuzeck ein. 
Zwischen den Toren zum 2:0 und 3:0 war Passau nicht 
chancenlos. Ein eindeutiger Elfmeter wurde ihnen sogar 

verwehrt. Großteils stand unsere Abwehr aber wieder stabil und 

erlaubte sich keine Fehler. In der 2. Hälfte umgekehrtes Bild. 
Thyrnau/Kellberg musste nun gegen den Wind spielen und mit 
diesen Verhältnissen kamen einige Spieler offensichtlich nicht 

klar. Es wurden nur noch lange Befreiungsbälle geschlagen und 
man konnte Passaus Angriffe nie rechtzeitig stören. Die 

Gästemannschaft rannte ständig in Überzahl an, so waren die 
Treffer zum 3:1 und 3:2 (62. und 78. Spielminute) auch keine 

Überraschung.  Unser Team um Trainer Manfred Hödl versuchte 
sich noch mit Kontern, doch in der Offensive war Matthias 

Höllmüller meistens alleine unterwegs. Der Ausgleichstreffer, 
für viele Fans nur noch eine Frage der Zeit. Passau gelang das 

3:3 trotz vieler Anlaufversuche letztendlich aber nicht mehr. 
Die meisten unserer Spieler hatten am Ende sichtlich 

konditionelle Probleme, mit viel Glück rettete man aber an 
diesem Spieltag drei weitere wichtige Punkte im Abstiegskampf. 

 
 


